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Zielsetzung

 In der Hebung/Nutzung/Aktivierung/Mobilisierung von Frauenpotenzialen 

wollen wir die Eigenverantwortung von Führungspersonen und geführten 

Personen stärken. 

 Wir sehen die Rolle der HR-Funktionen eher als „Enabler“ und Begleiter für 

Potenzialentwicklung, denn als allein verantwortliche Treiber des Themas. 

 Hierfür schlagen wir eine Struktur vor, die sechs zentrale Handlungsfelder 

beschreibt. Wir stellen Handlungsoptionen zur Verfügung, die 

Führungspersonen und geführten Personen konkrete Beispiele, Checklisten 

und Best Practices bietet.

 Die Handlungsoptionen sind für Männer wie für Frauen anwendbar, jedoch 

wird der primäre Anwendungsbereich bei Frauen gesehen. Dort ist aufgrund 

von bislang unpassenden Rahmenbedingungen das größte ungenutzte 

Potenzial zu heben. 
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